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Aussteigen und in die Natur abtauchen 
 „Ein Leben mehr“ zeigt die Freiheit in den Wäldern Kanadas und macht Lust auf Abenteuer in der Wildnis  

 

Tom und Charlie, zwei Greise hoch in den Achtzigern, haben beschlossen, den Rest ihres Lebens zu ihren eigenen 

Bedingungen zu leben - versteckt vom Rest der Welt in den endlosen Wäldern Nord-Ontarios. Die Aussteiger 

jagen, fischen, und werkeln an ihren Hütten. „Ein Leben mehr“ (frz. „Il pleuvait des oiseaux“) der 

Frankokanadierin Jocelyn Saucier zeigt den Traum des Lebens in absoluter Ungebundenheit, in der Freiheit, nichts 

zu verlieren zu haben. Außer den Anforderungen des einfachen Lebens in der Wildnis gibt es keine Zwänge mehr, 

keinen Staat, keine Verwaltung, keine Hierarchien. Tom und Charlie fallen niemandem zur Last. In naher Zukunft 

allein zu sterben, haben sie akzeptiert und sehen dem Tod gelassen entgegen. Auch in der Wahl des Zeitpunkts 

ihres Todes sind sie frei, da beide Strychnin besitzen. 

 

Dass die Autorin als Schauplatz die nordkanadische Wildnis gewählt hat, ist kein Zufall. Wundervoll und zugleich 

voller Unwägbarkeiten, ist sie das Symbol dieser Freiheit. In Kanadas Nationalparks zeigt sich die Natur in ihrer 

ganzen Schönheit und Großartigkeit, in der jeder Besucher seinen Traum von Freiheit und Abenteuer selbst 

erleben kann. 48 Nationalparks warten auf Besucher. Sie schützen mit über 340.000 Quadratkilometern eine 

Fläche, die fast so groß ist wie Deutschland. Wer die Natur, Weite und Freiheit des Ahornlands mit eigenen Augen 

sehen und hautnah entdecken möchte, ist dort garantiert am richtigen Ort. Hier kommen zehn Tipps für 

außergewöhnliche Reisen durch die Nationalparks Kanadas:   

 

1. Banff National Park in Alberta 

Der Banff National Park gilt als das Kronjuwel unter Kanadas Nationalparks. Er schützt einen besonders 

spektakulären Abschnitt der Rocky Mountains mit massiven, hoch aufragenden, schneebedeckten Bergen, 

tiefgrünen Wäldern, weitläufigen alpinen Wiesen und Wasserfällen. Rund 1.600 Kilometer Wanderwege führen zu 

ikonischen Naturschauspielen wie dem Moraine Lake und dem Lake Louise und ins noch immer weitgehend leere, 

„backcountry“ genannte Hinterland. 

 

2. Jasper National Park in Alberta 

Im Norden grenzt der Banff National Park an den ebenfalls in Alberta liegenden Jasper National Park. Mit 11.000 

Quadratkilometern ist dieser der größte Nationalpark in den kanadischen Rocky Mountains. Eine der schönsten 

Panoramastraßen der Welt, der von Gletschern und türkisblauen Hochgebirgsseen gesäumte Icefields Parkway, 

verbindet das Resortstädtchen Banff mit seinem kleineren Pendant Jasper. Auch der Jasper National Park ist ein 

Paradies für Wanderer, die Tagestouren und mehrtägige Hikes unternehmen können. 

 



 

 

3.  Pacific Rim National Park & Reserve in British Columbia 

Im Pacific Rim National Park & Reserve auf Vancouver Island in British Columbia wartet zwischen Tofino und 

Ucluelet unberührte Westküstenwildnis. Der Park besteht aus drei Teilen: Long Beach bezeichnet vier aufeinander 

folgende, lange Strände, deren Brandung das ganze Jahr über Surfer anzieht. Die vorgelagerten Inseln, etwa 100 

Broken Group Islands, sind ein Kajaker-Dorado, während der 75 Kilometer lange West Coast Trail durch die 

uralten Regenwälder zu den schönsten Fernwanderwegen Nordamerikas zählt. 

 

4. Gros Morne National Park in Newfoundland & Labrador 

Gros Morne ist einer der wenigen Orte auf der Welt, an denen der Erdmantel zu sehen ist - Ergebnis einer 

Plattenkollision, die sich vor mehreren Hundert Millionen Jahren ereignete. Wanderungen durch die spektakuläre 

Mondlandschaft der Tablelands, die parkähnlichen Green Gardens und zu den unvergesslichen Aussichten des 

Inland-Fjords Western Brook Pond gehören zu den Highlights in Ost-Kanada. 

 

5. Forillion National Park in Québec 

Ruhige Buchten und zerklüftete Küstenklippen mit hervorragenden Walbeobachtungsmöglichkeiten von Land aus 

machen den Forillon National Park an der Ostspitze der Gaspé-Halbinsel zu einem der schönsten Wildnisgebiete 

im Osten. Wanderwege führen zu fotogenen, von Klippen umgebenen Kieselstränden hinab und zu einem 

Aussichtsturm mit fantastischem Rundumblick.  

 

6. Grasslands Nationalpark in Saskatchewan 

In der Prärieprovinz Saskatchewan in der Mitte Kanadas sagt man, das Land sei so flach, dass man den 

entlaufenen Hund noch tagelang vom Küchenfenster aus sehen könne. Für den Grasslands National Park ganz im 

Süden gilt das allerdings nicht: Der wunderbare Nationalpark schützt das letzte unberührte Grasland des Landes, 

sodass Wanderungen durch dieses Meer aus hüfthohem Gras filmreife Momente aufkommen lassen! Zudem ist 

der Park eines der größten Dark Sky Preserves der Welt. 

 

7. Cape Breton Highlands Park in Nova Scotia 

Der Cape Breton Highlands Park auf Cape Breton Island wird oft als Nova Scotias Meisterstück bezeichnet. Das 

Wildnisgebiet im Norden der Insel besitzt geologisch alte, von tiefen Schluchten durchzogene Hochebenen, 

üppige Wälder sowie rostrote Klippen an zerklüfteten Küsten. Der zu den Traumstraßen der Welt gehörende, gut 

300 Kilometer lange Cabot Trail führt um den Park herum - und zu einigen der wohl schönsten Aussichten in 

Nordamerika. 

 

8. Auyuittuq National Park in Nunavut 

Von Gletschern ausgehobelte Fjorde, weite menschenleere Tundra, uralte Eisberge - der Auyuittuq Nationalpark 

auf Baffin Island in Nunavut ist sicherlich einer der wildesten und wunderbarsten Orte des Landes. Auf Inuktitut, 

der Sprache der Inuit, bedeutet Auyuittuq "das Land, das niemals schmilzt", aber tatsächlich ist der Park von Ende 

März bis September, wenn das Eis bricht und die Mitternachtssonne die abendliche Arktis in goldenes Licht 

taucht, für wildniserprobte Hiker und geführte Gruppen zugänglich. Die größte Attraktion des Parks ist der Mount 

Thor mit seiner 1.250 Meter hohen Steilwand, die einen Durchschnittswinkel von 105 Grad aufweist.   

 

9. Fathom Five National Marine Park in Ontario 

Der Park liegt am Ende der felsigen Bruce Peninsula, die den Huron Lake von der Georgian Bay trennt. Sein 

Hauptmerkmal sind 22 historische Schiffswracks, die auf dem Grund der kristallklaren Bay liegen und zu den 

besten Tauchrevieren in Nordamerika zählen. Ein absolutes Muss für Besucher ist Flowerpot Island. Die nur mit 

dem Boot erreichbare Insel ist für die surrealen, Blumentöpfen ähnelnden Felssäulen an ihrem Ostufer berühmt. 

  

 



 

 

10. Kluane National Park im Yukon 

Der über 22.000 Quadratkilometer große Kluane National Park liegt in der Südwestecke des Yukon Territory. Etwa 

80 Prozent seiner Fläche sind von Gletschern und Bergen bedeckt. Im Park befinden sich mit dem Mount Logan 

(5.959 Meter) der höchste Berg Kanadas und mit dem Kluane Icefield das weltweit zweitgrößte Eisfeld außerhalb 

der Polregionen. Wanderwege berühren nur die Ränder dieser meist hochalpinen Wildnis. Wer den Park in seiner 

vollen Schönheit sehen will, hebt zu einem Rundflug von Haines Junction aus ab.  

 

Weitere Informationen zu Nationalparks in Kanada:  

https://www.pc.gc.ca/en/pn-np 

Weitere Story Ideas zu Romanen kanadischer Autoren sowie Destinationen in Kanada:  

www.kanada-presse.de 

Kostenloses Bildmaterial zu den Story Ideas gibt’s hier: https://www.brandcanadalibrary.ca oder bei 

kirsten@destination-office.de 

 

 

Über Destination Canada 

Destination Canada ist das offizielle kanadische Marketing-Unternehmen für den Tourismus in Kanada. Unser Ziel 
ist es, die Entscheider der kanadischen Tourismusbranche durch fundierte Marktforschung und Strategie sowie 
überzeugendes Storytelling zu vereinen und gemeinsam die Welt zu inspirieren, Kanada zu entdecken. Gemeinsam 
mit unseren Partnern vermarkten wir Kanada in elf Ländern weltweit.  

Regelmäßige Neuigkeiten zu unseren Initiativen erhalten Sie mit einem Abonnement unserer News, erhältlich als 
RSS-Feed oder E-Mail. Besuchen Sie uns auf Facebook, verfolgen Sie das Neueste von uns auf Twitter oder 
abonnieren Sie unseren YouTube-Kanal. Weitere Informationen warten auf Sie unter www.destinationcanada.com 
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Find us on Facebook: www.facebook.com/entdeckekanada 
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Use #ExploreCanada in all channels, and we’ll share our favorites with our followers. 
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